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Tag  UE Vortragstitel Dozent Selbststudium
   Präsenzunterricht  vorher   nachher

Hinweise
Lehrinhalte, Lehrziele und Unterrichtseinheiten (UE = 45min) entsprechen dem aktuellen Curriculum der Akademie-ZWM® und beinhalten ebenso die Bausteine des 
aktuellen DGfW-Curriculums. Programmänderungen sind möglich auf Grund notwendiger aktueller oder organisatorischer Anpassung.
Das Bildungskonzept ZWM® beziehungsweise AZWM® beinhaltet mehr Bildungsinhalte, als wie vom DGfW-Curriculum verlangt, z. B. lokaltherapeutische Methoden, 
Lasertherapie, Workshops, Gruppenarbeiten usw.
Das Selbststudium basiert auf dem Handout des jeweiligen Unterrichts und den dazugehörigen Themenkapiteln der offiziellen Lehrbücher. Diese werden im Kurs vorgestellt.
Sofern thematische Überschneidungen mit den Modulen 1 und 2 des Basiskurses ZWM® bestehen, werden diese Inhalte in den Modulen 3 bis 7 wiederholt, vertieft oder 
erweitert.

Komplett Modul 5 | 151 UE |

Montag   Begrüßung, Wochenübersicht S. Chelbi, G. Kammerlander    
  5 Rechtsgrundlagen im Wundmanagement –  A. Huhn (CH,D), G. Allmer (A) 5 4
   Erweiterung und Vertiefung, Praxisbeispiele    
  5 CNP - NPT - Unterdrucktherapie - Vakuumversiegelung, VAC-Therapie:  P. Bindschedler  9 5
   Erweiterung der Grundlagen, Fallbeispiele, Einweisung + Übung in verschiedene 
   Vakuumversiegelungsverfahren (RENA SYS, Suprasorb CNP, VAC ...)

Dienstag 5 Geschichte der Wundversorgung (Selbststudium) P.D. Asmussen 27 4 
    Erweiterung Repetition theoretische und praktischer Grundlagen der 
   Kompressionstherapie inkl. Prüfungsvorbereitung, Klebetechniken in der Medizin   
  2 Antiseptika, Gruppenarbeit Wundreinigung  G. Kammerlander 10 5
  3 ERFA, Prüfungsvorbereitung Teil 2 G. Kammerlander, S. Chelbi 17  

Mittwoch 6 Schriftliche Abschlussprüfung nach Multiple Choice Verfahren  Prüfungsbeaugtragte/r TÜV AUSTRIA
   zzgl. offener Fragen  S. Chelbi
  4 Verfahren und Beispiele verschiedener Verbandtechniken G. Kammerlander    

Donnerstag 5 Evidence Based Medicine – EBK: Grundlagen, Hintergründe,  A. Andriessen, S. Ommert 5 3
   Fallstricke, Auswirkungen  
   5 Wissenschaftliche Studien: Grundlagen mit Gruppenarbeit  5 5

Freitag 5 Expertenstandards: Dekubitus, Ernährung, Schmerz, Wunde M. Schaper
   2 Kursreflexion, Nachprüfung. Feierliche Übergabe des ZWM-Zertifikates  G. Kammerlander, S. Chelbi
   an die Teilnehmer, offizieller Abschluss des Kurses Dir. C. Petek    
 
Total: 47    78 UE 26 UE

CLEHRPLAN 2012 – Abschlusskurs zum ZWM®
(Aufbaukurs AZWM®) MODUL 5


